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Ein neues Stück Wädenswil
Auf dem MEWA-Areal wurde der Grundstein für 

ein neues Quartier gelegt. 
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Freiheit auf drei Rädern
Helge Pöschmann steht fast jeden Tag mit  

seinem Spezial-Motorrad auf dem Coop-Platz. 
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Olympia-Stars in der alten Fabrik
Die A. Kühne GmbH Elektrohaushaltgeräte hat 

ihr neues Geschäft mit Sport-Prominenz eröffnet.

Veranstaltungen machen 
Wädenswil lebendig

Liebe Leserinnen und Leser

Der Sommer ist da – und mit ihm beginnt 

in Wädenswil die Zeit der Veranstal

tungen. Konzerte, Filmnächte und Feste  

bringen Menschen zusammen und  

machen unsere Stadt lebendig.

Dass diese Vielfalt möglich ist, ist keine  

Selbstverständlichkeit. Hinter jedem  

Anlass stehen Menschen, die planen, orga-

nisieren, aufbauen und Verantwortung  

übernehmen. Eine wichtige Rolle spielt  

dabei auch das lokale Gewerbe. Viele  

Unternehmen unterstützen Veranstaltungen 

mit Sponsoring, Material, Fahrzeugen, 

Infrastruktur oder persönlichem Einsatz – 

aus Verbundenheit mit Wädenswil  

und mit den Menschen, die hier leben.

Als Handwerker- und Gewerbeverein 

Wädenswil sehen wir täglich, wie eng  

Gewerbe, Vereine, Kultur und Bevöl

kerung miteinander verbunden sind. Wo 

lokale Unternehmen mittragen,  

entsteht mehr als wirtschaftlicher Nut-

zen. Es entsteht Lebensqualität.

In dieser Ausgabe behandeln wir dieses 

Thema schwerpunktmässig. Ich  

wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen 

und einen Sommer voller schöner  

Begegnungen und unvergesslicher An-

lässe in Wädenswil.

Claudio Kägi, Präsident HGV

Das Openair Arx-en-ciel auf dem Wädenswiler Seeplatz ist nur eines von vielen Beispielen, das von der Unterstützung aus dem Gewerbe profitiert. (Archivbild) 

OHNE GEWERBE KEINE BÜHNE – WIE LOKALE 
BETRIEBE DIE WÄDENSWILER KULTUR PRÄGEN
Ob Openair am See, Filmabend im Park oder Festival auf der Wiese: Viele Wädenswiler Anlässe leben nicht nur von guten Ideen 
und engagierten Einzelpersonen und Vereinen, sondern auch von der Unterstützung des lokalen Gewerbes. Betriebe helfen  
mit Geld, Material, Dienstleistungen, Infrastruktur, Rabatten – und machen damit Kultur und Begegnung überhaupt erst möglich.

Anja Kutter

Wenn am Openair Arx-en-ciel Musik über den 
Seeplatz klingt, im Rosenmattpark Filme un-
ter freiem Himmel laufen oder am Tankstell-
Festival auf der Seegüetli-Wiese getanzt, ge-
gessen und gefeiert wird, denkt man vielleicht 
nicht daran. Doch hinter solchen Anlässen 
steckt enorm viel Arbeit. Bühnen müssen auf-
gebaut, Leinwände befestigt, Transporte orga-
nisiert, Technik gemietet, Werbung gemacht, 
Bewilligungen eingeholt und finanzielle Ri-

siken getragen werden. Gerade bei Openair-
Veranstaltungen kann ein verregneter Abend 
schnell einen finanziellen Verlust bedeuten. 
Umso wichtiger sind Partnerinnen und Part-
ner, auf die sich die Veranstalterinnen und 
Veranstalter verlassen können. In Wädenswil 
kommt diese Unterstützung oft direkt aus 
dem lokalen Gewerbe.

Das zeigt sich zum Beispiel bei den Film-
nächten im Rosenmattpark, die vom Theater 

Ticino organisiert werden. Ein grosser Teil der 
Werbung, die vor dem Film über die Leinwand 
flattert, sowie ein Teil der Abendsponsorings 
kommen von Wädenswiler Betrieben. Vor al-
lem aus dem Detailhandel und aus dem Hand-
werk. Viele von ihnen sind seit Jahren verläss-
lich dabei. Für Ueli Burkhardt, Direktor des 
Theaters Ticino, ist diese Unterstützung ent-
scheidend.�
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Die Werbedias und Abendsponsoren de-
cken einen grossen Teil der Fixkosten. Das 
sei deshalb so wichtig, weil die Filmnächte 
stark wetterabhängig seien und die Ticket-
einnahmen nicht zuverlässig geplant wer-
den könnten.

Ohne die Unterstützung wären die Film-
nächte nach seiner Einschätzung nicht durch-
führbar. «Die kalten und verregneten Film-
nächte, von denen es viele gab und gibt, hätten 
wir ohne das Gewerbe kaum überlebt», sagt 
Ueli Burkhardt. Oder man hätte die öffentliche 
Hand um Unterstützungsbeiträge bitten müs-
sen. 36 Jahre lang kamen die Filmnächte ohne 
diese Hilfe aus.

Neben finanzieller Unterstützung zählen 
auch praktische Beiträge. So erwähnt Burk-
hardt etwa die kulanten Baugerüstkosten 
für Leinwand und Restaurantdach durch die 
Baufirma Füchslin Marti. Wichtig sei auch 
das Verständnis der Gewerbebetriebe für de-
zente Werbeauftritte, die zum Charakter des 
Rosenmattparks passen und den Ort nicht 
überladen.

Tankstell-Festival:  
40 kleine Hauptsponsoren
Einen etwas anderen Weg geht das Tankstell-
Festival, das jeweils im September auf der 
Seegüetli-Wiese stattfindet. Der Kulturverein 
Tankstell wollte bewusst keinen klassischen 
Hauptsponsor, sondern ein breites, lokales 
Netzwerk aufbauen. 2024 entstand deshalb 
das Konzept «With a little help from our 
Gwerb».

«Mit den lokalen und regionalen Gwerb-
sponsoren haben wir quasi 40 Mainspon-
soren. Das ist eine schöne und wichtige 
Gemeinschaft», sagt Ueli Schuwey, Sponso-
ring-Verantwortlicher des Tankstell-Festivals. 
Viele Aktive aus der Kerngruppe leben und 
arbeiten in Wädenswil, sind bei lokalen Fir-
men angestellt oder selbst unternehmerisch 
tätig. Auch viele Dienstleistungen werden an 
Betriebe aus der Region vergeben. Dass auch 
das Sponsoring lokal abgestützt wird, war 
deshalb naheliegend.

Der Beitrag für Gwerbsponsoren liegt bei 
überschaubaren 200  Franken. «Der Betrag ist 
bewusst bescheiden, dass man in der Firma 
nicht lange darüber diskutieren muss, sondern 
den Betrag aus dem Portokässeli bezahlen 
kann», erklärt Schuwey. Viele Betriebe zahlen 
freiwillig mehr, andere unterstützen das Fes-
tival mit Material oder Dienstleistungen. So 

kommen jährlich rund 11 000 bis 12 000 Fran-
ken zusammen. Für eine Non-Profit-Organi-
sation, die stark von freiwilligem Engagement 
lebt, ist das zentral.

Das Ziel sei jeweils ein kleines Plus, erklärt 
Schuwey. Dieses helfe, Reserven für schwieri-

ge Jahre aufzubauen – etwa für eine Ausgabe, 
die buchstäblich «durchgeschifft» werde. 

Arx-en-ciel: Unterstützung von Anfang an
Auch das Arx-en-ciel Openair auf dem See-
platz könnte ohne das lokale Gewerbe nicht 
stattfinden. Davon ist der Kommunikations-
verantwortliche Manuel Flepp überzeugt. Seit 
Beginn dürfe das Openair auf grosszügige 
Unterstützung von vielen Gewerbetreibenden 
zählen.

Bemerkenswert sei, dass es gerade kleinere 
Geschäfte seien, die oft unkompliziert helfen. 
Die Unterstützung erfolgt nicht nur finanzi-
ell, sondern auch in Form von Sachsponsoring: 
Baumaterial, Gerüste, Fahrzeuge für Trans-
porte oder grosszügige Rabatte bei der Mate-
rialmiete. Damit wird ein Anlass möglich, der 
weit mehr braucht als eine Bühne und ein gu-
tes Programm.

Eine wichtige Rolle spielt das Gewerbe auch 
in der Kommunikation. Plakate dürfen in 
Läden aufgehängt, Flyer aufgelegt und Infor-
mationen weitergetragen werden. Gerade bei 
lokalen Veranstaltungen ist diese Sichtbarkeit 

wertvoll. Sie bringt den Anlass dorthin, wo die 
Menschen im Alltag unterwegs sind: in Ge-
schäfte, Werkstätten, Restaurants und Dienst-
leistungsbetriebe.

Engagement, das Wädenswil lebendig hält
Damit leisten die Gewerbebetriebe einen Bei-
trag, der weit über den einzelnen Anlass hi-
nausgeht. Sie helfen mit, dass Wädenswil ein 
Ort bleibt, an dem man sich begegnet, gemein-
sam erlebt, diskutiert, lacht, tanzt, zuhört und 
geniesst. Man ist sich einig: Ohne dieses Enga-
gement wäre der Wädenswiler Kultursommer 
deutlich ärmer.

Hier können Sie mitfeiern
Das Arx-en-ciel Openair 2026 findet am Samstag, 4. Juli, 

auf dem Seeplatz Wädenswil statt, die 36. Filmnächte 

im Rosenmattpark laufen vom 28. Juli bis am 8. August 

und das Tankstell-Festival wird vom 10. bis am 12. Sep-

tember 2026 auf dem Seegüetli durchgeführt.

FORTSETZUNG FRONT

Thomas Kellerhals
Sivex

«Als Eventdienstleister aus Wädenswil sind lokale 
Anlässe für uns etwas Besonderes. Wir möchten, 
dass in Wädenswil etwas läuft, und unterstützen 
Veranstalter deshalb mit Sponsoring und Know-
how. Da wir mit dem Oktoberfest selbst einen An-
lass organisieren, wissen wir, wie viel Aufwand 
dahintersteckt. Umso mehr schätzen wir alle, die 
in Wädenswil etwas auf die Beine stellen.»

Daniela Stalder
Stalder Innenausbau AG

«Seit 25 Jahren sind wir fast jedes Jahr Abendspon-
sor bei den Filmnächten Rosenmatt. Für uns ist das 
ein ideales Engagement: Wir können unserer Kund-
schaft einen schönen Kinoabend bieten und geben 
den Filmnächten gleichzeitig Planungssicherheit. 
Auch andere Anlässe unterstützen wir gerne mit 
Material oder Fahrzeugen. Die Vielfalt ist wertvoll – 
auch wenn wir nicht überall dabei sein können.»

Patrick Flüeler
Schreinerhandwerk & Parkett

«Ich unterstütze Wädenswiler Kulturver-
anstaltungen, weil ich unsere Stadt lebendig 
halten möchte. Kultur ist für mich das Gegen-
stück zum Arbeitsalltag: Sie lässt die Sinne 
tanzen, lässt Neues zu und feiert das Leben. 
Auch Handwerk ist Kultur. Wenn etwas mit 
Herz gemacht wird, spürt man das – genau die-
sem raren Gut sollten wir Sorge tragen.»

Felix Bischof
Felix Bischof Spenglerei GmbH

«Die Filmnächte im Rosenmatt-Park unterstüt-
ze ich dieses Jahr bereits zum fünften Mal. In 
dieser traumhaften Kulisse in eine andere Welt 
einzutauchen, hat etwas Magisches. Auch die 
Beachparty der Landjugend Zimmerberg und das 
Tankstellfestival unterstütze ich gerne. Ich finde 
es stark, wenn junge Leute etwas auf die Beine 
stellen. Diese Vielfalt macht Wädenswil aus.»

Walter Streuli
Streuli AG

«Als Wädenswiler Familienunternehmen sind 
wir seit 1966 fest in der Region verwurzelt. Unter 
dem Motto ‹Von Wädi für Wädi› unterstützen 
wir gerne lokale Vereine, Anlässe und Veran-
staltungen. Damit leisten wir einen Beitrag zu 
einem lebendigen Vereinsleben und stärken den 
Zusammenhalt in unserer Gemeinde – mit Geld-
spenden, Tombolapreisen oder Fahrzeugen.»

Patrick Scherer
Sparcassa 1816 Genossenschaft

«Die Sparcassa 1816 wurde vor über 200 Jahren 
gegründet, um Menschen in der Region zu un-
terstützen. Dieser Gedanke prägt uns bis heute. 
Darum engagieren wir uns gerne für Anlässe wie 
das Arx-en-ciel Openair oder die Filmnächte. 
Sie bringen Menschen zusammen, ermöglichen 
Kultur und halten unsere Region lebendig. Das 
ist Lebensqualität, die gefördert werden soll.»

«With a little help from our Gwerb» lautet das Sponsoring-Motto des Tankstell-Festivals. Es sagt alles. 
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DER STAPI MEINT

GRUNDSTEIN FÜR EIN NEUES 
STÜCK WÄDENSWIL GELEGT
Auf dem ehemaligen MEWA-Areal hat kürzlich die gemeinsame Grundsteinlegung 
für die sogenannten Gartenhäuser stattgefunden. Damit beginnt auf dem geschichts
trächtigen Areal zwischen Zuger- und Büelenstrasse ein neues Kapitel. Wo früher  
Metallwaren produziert wurden, entsteht in den kommenden Jahren ein neues Quar-
tier mit Wohnungen, Gewerbeflächen und grünen Aussenräumen.

Text und Bilder: Anja Kutter

Die Grundsteinlegung war bewusst schlicht 
gehalten, hatte aber grosses symbolisches Ge-
wicht. Im Beisein des verantwortlichen Stadt-
rats Martin Bislin, von Stadtpräsident Christof 
Wolfer, Stadträtin Claudia Bühlmann und 
Stadtrat Daniel Tanner sowie Vertreterinnen 
und Vertretern der Bauherrschaften, Planer 
und Bauunternehmen wurde eine Zeitkap-
sel in der Erde versenkt. Darin befinden sich 
unter anderem Baupläne auf einem USB-Stick 
sowie aktuelle Zeitungen. Ein kleiner Gruss an 
die Zukunft – und ein Zeichen dafür, dass aus 
langer Planung nun Realität wird.

Stadtrat Martin Bislin sprach von einem gros-
sen Moment für Wädenswil. In seiner Ansprache 
erinnerte er auch an die Geschichte des Areals. 
Die Metallwarenfabrik Wädenswil, kurz MEWA, 
wurde 1838 gegründet und bot in den 1970er- 
und 1980er-Jahren mehr als 100 Mitarbeitenden 
eine berufliche Heimat. Seit 2001 stehen die Pro-
duktionsmaschinen still. Nun soll das ehemalige 
Fabrikareal zu einem lebendigen, durchmisch-
ten Quartier weiterentwickelt werden.

Drei Gartenhäuser als erste Etappe
Der Baustart betrifft die erste Etappe an der 
Büelenstrasse. Dort entstehen anstelle ehe-
maliger Wohnhäuser für Fabrikmitarbeitende 
drei neue Wohngebäude. Sie tragen den Namen 
«Gartenhäuser», weil zwischen ihnen und dem 
heutigen Fabrikgebäude eine parkähnliche 
Gartenlandschaft entstehen soll. Auch der 
Gulmenbach, der wieder freigelegt wird, soll 
diesen Grünraum prägen.

An den drei Gartenhäusern sind drei Bauherr-
schaften beteiligt. Die Stadt Wädenswil realisiert 
auf ihrem Baufeld 26 altersgerechte Mietwoh-
nungen mit 2,5 oder 3,5 Zimmern. Das Angebot 
richtet sich an Menschen im Pensionsalter oder 
kurz davor. Die Wohnungen sollen hell, gut er-
schlossen und auf die Bedürfnisse älterer Men-
schen ausgerichtet sein. Geplant sind kurze Wege, 
Loggias, teilweise Aussensitzplätze sowie ein di-
rekter Bezug zur künftigen Gartenlandschaft.

Ein besonderes Element im städtischen 
Gebäude ist der Gemeinschaftsraum im At-
tikageschoss mit Küche und Dachterrasse. Er-
gänzt wird das Angebot durch einen kleinen 
Fitness- und Bewegungsraum sowie ein Be-
sprechungszimmer. Für den Neubau der städ-
tischen Gartenhäuser hat der Gemeinderat 
einen Verpflichtungskredit von 15,5 Millio-
nen Franken bewilligt. Die Stadt besitzt Tei-
le des Areals bereits seit 2010 und kann die 
Vermietung der altersgerechten Wohnungen 
später gezielt selbst steuern.

Vermarktung beginnt demnächst
Das Baukonsortium Büelenweg 6/8, c/o Tuwag 
Immobilien AG, erstellt auf seinem Baufeld 
22  Eigentumswohnungen (siehe auch Beitrag 
auf Seite 8). Die Vermarktung soll in den nächs-
ten Wochen starten. Die Blattmann Metallwa-
renfabrik  AG realisiert im dritten Gartenhaus 
13 Mietwohnungen mit 2 bis 4,5 Zimmern. Auch 
für diese Wohnungen gibt es gemäss Bauherr-
schaft bereits erste Interessenbekundungen.

Weitere 98 Mietwohnungen und  
Gewerbeflächen
Die Gartenhäuser sind jedoch nur ein Teil der 
gesamten Entwicklung. Die Blattmann Metall-
warenfabrik AG besitzt den grössten Teil des 
ehemaligen MEWA-Areals. Das stillgelegte Fa-
brikgebäude an der Zugerstrasse wird derzeit 
abgerissen. An seiner Stelle ist ein Ersatzneu-
bau mit weiteren 98  Mietwohnungen geplant. 
Ganz verschwinden wird die industrielle Ver-
gangenheit aber nicht. Die historische Shed-
halle soll umgebaut und modernisiert werden, 
ihre charakteristische Dachform bleibt jedoch 
erhalten. In diesem Gebäudeteil sind Gewerbe-
flächen vorgesehen. Damit soll auf dem Areal 
nicht nur Wohnraum entstehen, sondern auch 
Platz für Arbeiten, Dienstleistungen und Be-
gegnung.

Entwickelt wurde das Gesamtprojekt auf der 
Grundlage eines privaten Gestaltungsplans 
und eines Architekturwettbewerbs. Die Stadt 
Wädenswil, die Blattmann Metallwarenfab-
rik AG und das Baukonsortium Büelenweg 6/8 
treiben die Entwicklung gemeinsam voran. 
Entstehen soll ein neues Quartier, das Wohn-
raum, Gewerbe, Aussenräume und die Ge-
schichte des Ortes miteinander verbindet.

Fertigstellung bis Herbst 2027
Die neuen Gartenhäuser sollen bis Herbst 
2027 fertiggestellt sein. Laut den Verantwort-
lichen liegt das Projekt im Zeitplan. Auch der 
Abriss des ehemaligen Fabrikgebäudes erfolgt 
wie vorgesehen.

Für Wädenswil ist die Entwicklung des ME-
WA-Areals von grosser Bedeutung. Ein zentral 
gelegenes, lange industriell geprägtes Areal wird 
neu geöffnet und erhält eine neue Funktion. In 
knapp zwei Jahren könnten dort, wo heute die 
Bagger auffahren, die ersten Bewohnerinnen 
und Bewohner einziehen und am freigelegten 
Gulmenbach entlangspazieren. Aus dem ehe-
maligen Fabrikareal entsteht damit Schritt für 
Schritt ein neues Stück Wädenswil.

MEWA-AREAL

Mit Freude gestartet

Liebe Leserinnen und Leser

Vor bald zwei Monaten habe ich das Amt 

des Stadtpräsidenten von Wädenswil 

übernommen. Mein erstes Fazit: Es ist eine 

spannende und vielseitige Aufgabe.

Mit dem Start der neuen Legislatur und  

dem Amtsantritt des neuen Stadt

schreibers Oliver Küng organisieren wir  

uns intern etwas anders. Um die Stadt-

ratsgeschäfte – also Vorbereitung, 

Protokollierung und Nachbereitung –  

kümmert sich mehrheitlich der Stadt

schreiber-Stellvertreter Christof Wicky.  

So kann der Stadtschreiber seinen Fokus 

auf die interne Führung und Organisa-

tion sowie auf grössere Projekte legen.

Mein vorheriges Amt als Stadtrat Finanzen 

war stark auf die Bereiche Finanzen  

und Immobilien ausgerichtet. Die Aufgaben 

des Stadtpräsidenten erlebe ich nun 

deutlich breiter. In einer Stadtratsklausur 

haben wir zusammen mit den Abtei-

lungsleitenden die Ziele für die nächsten 

vier Jahre definiert. Nun gilt es, unter 

Einbezug der Mitarbeitenden die einzel-

nen Massnahmen festzulegen.

Neben solchen strategischen Themen geht 

es aber auch um konkrete Anliegen 

einzelner Bewohnerinnen und Bewohner 

von Wädenswil. In Gesprächen an  

den verschiedenen von mir besuchten 

Anlässen, per E-Mail oder anlässlich  

meiner monatlichen Sprechstunde werden 

Anliegen an mich herangetragen. Ich 

nehme sie ernst und versuche zu helfen, 

zu informieren oder zu vermitteln.

Der Schwerpunkt dieser Ausgabe der 

Gwerbziitig ist Kultur und Veranstal-

tungen. In der Stadt fällt dieser Bereich 

neu ebenfalls in meine Zuständigkeit. 

Wädenswil hat ein grosses und vielfältiges 

Kultur- und Vereinsleben. Neu möchte 

Wädenswil am Kulturförderprogramm des  

Kantons Zürich partizipieren. Dies gibt 

uns die Chance, zusammen mit der neu 

angestellten Kulturbeauftragten und  

der Kulturkommission die Kulturförderung 

neu auszurichten und zu verstärken.

Ich bin beeindruckt, mit wie viel Engage

ment und Herzblut Veranstaltungen 

verschiedenster Art von Vereinen und 

anderen Institutionen in Wädenswil  

auf die Beine gestellt werden.

Zusammengefasst darf ich sagen:  

Ich bin gut gestartet, meine Arbeit für  

die Stadt ist sehr vielfältig – und ich  

bin weiterhin mit grosser Freude dabei.

Christof Wolfer 
Stadtpräsident

Stadtrat Finanzen und Immobilien, Martin Bislin.

Von links: Martin Bislin, Christof Diener, Claudia Bühl-

mann, Thomas Brassel. 

Viele Beteiligte, ein Ziel: Ein neues, lebenswertes Quartier zwischen Zuger- und Büelenstrasse. 

Von oben sieht man, wie gross das MEWA-Areal ist, das nun überbaut wird. Die Fabrikhallen stehen derzeit noch. 
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HGV-FRÜHLINGSANLASS

EINBLICK IN DIE BAUSTELLE 
«AXENSTRASSE»
Der Frühlingsanlass des HGV Wädenswil führte die Mitglieder Ende Mai zur Baustelle 
der neuen Axenstrasse. Nach spannenden Einblicken in eines der grossen  
Infrastrukturprojekte der Schweiz blieb beim anschliessenden Grillplausch genügend 
Zeit für Austausch, Gespräche und gemütliches Beisammensein.

HGV Wädenswil

Vor Ort stellte Oberbauleiter Simon Peggs das 
Projekt «A4 Neue Axenstrasse» vor und gab 
interessante Informationen zu Planung, Bau-
fortschritt und Herausforderungen dieses 
anspruchsvollen Vorhabens. Anschliessend 
wurde die Gruppe aufgeteilt: Ein Teil der Teil-
nehmenden konnte den Sisikoner Tunnel vor 
Ort besichtigen, die übrigen erhielten bei einer 
geführten Baustellenbesichtigung im Aussen-
bereich einen direkten Eindruck vom Projekt.

Nach so viel Technik, Bauwissen und ein-
drücklichen Dimensionen ging es zurück an 

den Zürichsee. Im Restaurant Boccia liessen 
die Teilnehmenden den Tag bei einem Apéro 
und anschliessendem Grillplausch gemütlich 
ausklingen. Dabei blieb viel Zeit für Austausch, 
Gespräche und Networking in entspannter At-
mosphäre.

HELGES TRIKE TOUREN:  
FREIHEIT AUF DREI RÄDERN
Nach einem Hirnschlag musste Helge Pöschmann vieles neu lernen.  
Das Motorradfahren verlor er. Die Leidenschaft für Wind, Kurven  
und Pässe aber blieb. Heute lebt er sie mit seinem Trike weiter – und  
nimmt Gäste mit auf Touren, die man so schnell nicht vergisst.

Helges Trike Touren

Wenn Helge Pöschmann vor seinem blau-gelb 
glänzenden Trike steht, ist sofort klar: Das ist 
für ihn mehr als ein Fahrzeug. Es ist ein Stück 
zurückgewonnene Freiheit. Man sieht es an 
seinem Blick, an seinem Lachen, an der Art, 
wie er über Kurven, Pässe, Landschaften und 
Motorengeräusche spricht. «Für mich ist das 
Entspannung pur», sagt er. 

Zwei Räder verloren, drei gewonnen
Rückblende: Helge Pöschmann war sein Leben 
lang leidenschaftlicher Motorradfahrer. Doch 
2014 änderte sich alles. Er erlitt einen Hirn-
schlag und musste sich zwei Jahre lang ins Le-
ben zurückkämpfen. Er lernte wieder laufen 
und sprechen. Vieles hat er geschafft. Wer ihm 
heute begegnet, merkt nicht, was er durchge-
macht hat. Die Balance aber, die es zum Motor-
radfahren braucht, genügt seither nicht mehr. 
«Das musste ich akzeptieren», sagt er.

Viele Jahre vermisste er das Motorradfah-
ren. Bis zu jenem Moment, als ein Trike an 

ihm vorbeifuhr. Seine Frau machte ihn darauf 
aufmerksam. Zu Hause begann Helge Pösch-
mann zu recherchieren. Je mehr er sah, desto 
klarer wurde ihm: Das könnte es sein.

Hobby und Leidenschaft
2022 wurde sein Trike geliefert, extra für ihn 
angefertigt. Seither ist es seine grosse Leiden-
schaft. Diese möchte er auch anderen zugäng-
lich machen. Deshalb bietet er Trike-Touren 
für Gäste an. Nicht, um reich zu werden. «Es ist 
nur ein Hobby», sagt er. Sechs bis zehn grössere 
Touren fährt er pro Jahr mit Kundinnen und 
Kunden. Das reicht, um Unterhalt, Pflege und 
Kosten seines Trikes mitzufinanzieren.

Weiter Blick und Wind im Gesicht
Wer bei Helge Pöschmann einsteigt, ver-
steht seine Begeisterung. Der Sitz hinter dem 
Fahrer ist erhöht und bequem. Die Sicht ist 
frei, der Fahrtwind streicht ums Gesicht, die 
Landschaft zieht fast störungsfrei vorbei. 

Dazu kommt Musik über die extra eingebau-
ten Lautsprecher. 

Helge Pöschmann fährt aufmerksam und 
vorsichtig. Aber manchmal drückt er auch et-
was aufs Gaspedal. Dann spürt man, wie viel 
Kraft in diesem Fahrzeug steckt.

Vor dem Coop im Zentrum anzutreffen
In Wädenswil kennt man ihn und sein Trike 
längst. Oft steht er beim Coop im Zentrum, 
wo er seine Touren vorstellt und kurze Gra-
tisfahrten anbietet. Weitere Standorte hat 
er beim Zürisee-Center und bei der Fähre in 
Horgen. Sein Trike zieht Blicke an: Autofahrer 

schauen hin, Fussgänger bleiben stehen, Kin-
der staunen, Erwachsene fragen nach Technik 
und Erlebnis.

Gebucht wird er für Geburtstage, Hochzei-
ten und andere Anlässe. Viele gönnen sich eine 
Fahrt aber auch einfach so – als Auszeit, Über-
raschung oder besonderes Erlebnis. Für Helge 
ist jede Fahrt ein Geschenk. Und für seine Gäs-
te oft auch.

Helges Trike Touren
Tel. 079 638 87 18

info@poeschmann.ch

www.helges-triketouren.ch

Helge Pöschmann mit seinem Trike, das für ihn viel mehr ist als ein aussergewöhnliches Motorrad.

NEU IM HGV
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AHA-NACHHILFE FEIERT  
20-JAHR-JUBILÄUM
Was vor 20 Jahren in Wädenswil als kleine Idee von zwei Gymi-Freunden begann, 
ist heute ein etabliertes Nachhilfeunternehmen mit neun Standorten rund um den 
Zürichsee. Die AHA-Nachhilfe feiert ihr Jubiläum – und blickt auf eine Entwicklung 
zurück, die zeigt, wie gross der Bedarf an individueller schulischer Unterstützung ist.

AHA-Nachhilfe GmbH

Seit 20 Jahren unterrichtet die AHA-Nachhilfe 
in ihren Lernstudios rund um den Zürichsee 
Gross und Klein in den verschiedensten Fächern 
und auf den unterschiedlichsten Schulstufen. 
Was im Jahre 2006 als Idee von zwei Freunden 
aus dem Gymnasium ganz klein in Wädenswil 
begann, wuchs stetig. Mittlerweile beschäftigt 
das Nachhilfeunternehmen an seinen neun 
Standorten in Adliswil, Einsiedeln, Horgen, La-

chen, Meilen, Pfäffikon SZ, Stäfa, Thalwil und 
Wädenswil über 140 junge Nachhilfelehrkräfte. 
Darunter sind viele angehende Lehrpersonen, 
welche in den kleineren Unterrichtssettings 
wertvolle Praxiserfahrung sammeln dürfen.

Im direkten Kontakt mit Eltern
Das AHA-Sekretariat besteht aus einem Team 
von sieben fest angestellten und erfahrenen 

Mitarbeitenden. Vier von ihnen sind im Front-
office in Wädenswil tätig und übernehmen die 
Kundenberatung sowie das Coaching und die 
Betreuung der Lehrpersonen. Sie stehen im di-
rekten Kontakt mit Eltern, Schülerinnen und 
Schülern sowie Lehrkräften und sorgen für 
eine professionelle Begleitung aller Beteilig-
ten. Die weiteren drei Sekretariats-Mitarbei-
tenden wirken im Backoffice in Einsiedeln 
mit. Sie verantworten zentrale administrative 
Aufgaben wie die Erstellung von Rechnungen, 
die Lohnadministration sowie die Bearbei-
tung und Erstellung verschiedener Kurs-Dos-
siers. Durch die enge Zusammenarbeit von 
Front- und Backoffice gewährleistet die AHA-
Nachhilfe einen reibungslosen Ablauf und 
eine hohe Dienstleistungsqualität.

Gymikurse mit grossem Erfolg
Neben der individuellen Nachhilfe im Einzel-
unterricht oder in kleinen Gruppen bietet die 
AHA-Nachhilfe mit grossem Erfolg auch Gy-
mikurse zur Vorbereitung auf die Aufnahme-
prüfungen an die verschiedenen Mittelschulen 
an (Lang- oder Kurzzeitgymnasium, BMS, FMS 
oder HMS). In diesen modular aufgebauten Kur-
sen wird zu Beginn an den Grundlagen gearbei-
tet, damit anschliessend auf einem stabilen ma-
thematischen und sprachlichen Fundament die 
schwierigeren Aufgaben aus alten Aufnahme-
prüfungen erfolgreich gelöst werden können.

Damit der Stoff sitzt
Zudem haben die Schülerinnen und Schüler bei 
der AHA-Nachhilfe die Möglichkeit, in Ferien- 

und Repetitionskursen den verpassten bzw. 
nicht verstandenen Schulstoff nachzuholen 
oder zu festigen. Zusätzlich werden während 
der Ferien aufgrund der in der Tendenz schwä-
cher werdenden Deutschfertigkeiten vieler 
Kinder Aufsatztrainings in kleinen Gruppen 
durchgeführt. Wie ist ein guter Text struktu-
riert? Worauf muss ich beim Schreiben achten? 
Wie verbessere ich meinen Wortschatz?

Wurde Ihr Interesse geweckt? Dann freut sich 
das AHA-Sekretariat auf Ihre Kontaktaufnah-
me. Das junge und kompetente Nachhilfeteam 
nimmt sich im Anschluss daran gerne den schu-
lischen Fragen der Kinder und Jugendlichen an.

AHA-Nachhilfe GmbH
Schönenbergstrasse 12

8820 Wädenswil

Tel. 077 412 88 89

info@aha-nachhilfe.ch

www.aha-nachhilfe.ch

NEU IM HGV

Das AHA-Frontsekretariat in Wädenswil: Stefan Füchslin, Andrea Rota, Claudia Deflorin und Philip Stuhner.

VALIANT: IHRE LOKALE  
BANK FÜR PRIVAT-  
UND GESCHÄFTSKUNDEN
Seit wir vor mittlerweile über vier Jahren die Valiant-Geschäftsstelle an der  
Zugerstrasse 2 in Wädenswil eröffnen durften, hat sich enorm viel getan.  
Die Bankenlandschaft in der Schweiz hat sich verändert, die Digitalisierung schreitet 
rasant voran und die politische Lage ist von vielen Unsicherheiten geprägt. 

Valiant Bank AG

Gerade in diesen Zeiten sind wir umso mehr 
davon überzeugt, dass unser bewährter Ansatz 
für viele Kundinnen und Kunden der Rich-
tige ist: Wir sind persönlich für Privat- und 
Geschäftskunden vor Ort und beraten diese 
umfassend in den Bereichen Anlegen, Finan-
zieren, Vorsorge sowie Zahlen und Sparen.

Sie profitieren bei uns sowohl privat mit 
dem Lila Set (welches ein Privatkonto und 
eine Debit Mastercard beinhaltet) als auch 
geschäftlich mit dem neuen Business Set Ba-
sis von kostenlosen Dienstleistungen. Hinzu 
kommt unser Brokerservice für Unternehmen, 
bei welchem wir Sie unabhängig und kosten-
los dabei unterstützen, eine neue oder bessere 
Vorsorge- und Versicherungslösung (UVG und 
KTG) zu finden. 

In erster Linie wollen wir Sie aber als ver-
lässliche und erreichbare Finanzpartner in 
allen Lebenslagen begleiten und überzeu-
gen. Dies bedeutet für uns konkret, dass wir 
schnell, kompetent und freundlich auf Ihre 
Anliegen eingehen und als Sparringpartner 
aktiv mitdenken. Wir haben uns bewusst 
so organisiert, dass Sie bei Bedarf möglichst 
rasch und direkt mit Ihrer Ansprechperson 
in Kontakt treten können, ohne jeweils im-
mer den Umweg über eine Hotline oder einen 
Chatbot nehmen zu müssen. Die Beratung aus 
einer Hand für Privat- und Geschäftskunden 
hat zur Folge, dass wir Ihre Bedürfnisse ganz-
heitlich aufnehmen und verstehen. So müs-
sen Sie möglichst wenig Zeit für Ihre Finan-

zen aufwenden, sondern können sich auf die 
Dinge konzentrieren, die Ihnen wichtig sind 
und Freude bereiten.

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme!

Valiant Bank AG
Zugerstrasse 2

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 47 00

daniel.herkenrath@valiant.ch

www.valiant.ch

SPONSORED

Unser moderner Empfangsbereich mit Öffnungszeiten von 8.30–18.30 Uhr.
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GROSSES HERBSTFEST  
AM 12. SEPTEMBER 2026
Das Bühl lädt alle Wädenswiler und Wädenswilerinnen ein zum grossen Herbstfest – 
ein Tag voller Begegnungen, Bewegung und Überraschungen! 

Stiftung Bühl

Am 12. September 2026 verwandelt sich das 
Bühl-Areal von 10.50 bis 16.30 Uhr wieder in 
einen farbenfrohen Festplatz für Gross und 
Klein. Das Herbstfest der Stiftung Bühl findet 
alle zwei Jahre statt und erfreut sich grosser 
Beliebtheit. Auch in diesem Jahr erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm voller Musik, Vorfüh-
rungen, Spiel und Spass.

Besondere Höhepunkte sind die Auftritte 
der Tanzgruppe Bewegung & Begegnung aus 
Wädenswil, die eindrucksvolle Vorführung 
des Heilpädagogischen Reitens auf dem Reit-
platz der Stiftung Bühl sowie das Kasperlithea-
ter «Tüpflirund», das gleich zweimal für strah-
lende Kinderaugen sorgt.

Um 11.00  Uhr singt Andrew Bond wieder 
mit Gross und Klein seine schönsten Kinder-
lieder im grünen Innenhof der Stiftung Bühl.
Auch die Schülerinnen und Schüler der Sonder-
schule 15 + zeigen ihre Talente und überraschen 
mit kreativen Beiträgen. In den Gastromeilen 
sorgen Raphael Fuchs & Co sowie der Gitarrist 
Beat Baumli für musikalische Unterhaltung. 
Und auch die Wädenswiler Guggemusik Tru-
badix ist dieses Jahr wieder mit dabei und ver-
abschiedet am Nachmittag alle Besucherinnen 
und Besucher.

Auf dem Gelände laden zudem ein bunter 
Herbstmarkt, viele Spielangebote, ein neu-
er Hindernisparcours sowie offene Türen in 
Gärtnerei, Landwirtschaft, Schreinerei und 
einer Wohngruppe zum Entdecken ein.

Nicht fehlen darf die grosse Tombola mit vie-
len attraktiven Preisen. Dieses Jahr gibt es für 
Kinder und Jugendliche eigene Lose und des-
halb auch zwei tolle Hauptpreise! Gewinnen 
Sie ein Wochenende im Europa-Park oder in 
der neuen Stoos Lodge mit der ganzen Familie!

Das Herbstfest steht ganz im Zeichen von 
Bewegung, Begegnung und Gemeinschaft. Es 
bietet die Gelegenheit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, Neues auszuprobieren und 
einen unbeschwerten Tag zu geniessen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher und darauf, gemeinsam in 
den Herbst hinein zu feiern.

Stiftung Bühl
Rötibodenstrasse 10

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 18 00 

info@stiftung-buehl.ch 

www.stiftung-buehl.ch

SPONSORED

DREI PROJEKTE, EIN ZIEL:  
DIE REGION STÄRKEN
Mit «Projekt1816» unterstützt die Sparcassa 1816 auch in diesem Jahr Vorhaben, die 
in der Region etwas bewegen. Drei der geförderten Projekte zeigen besonders schön, 
wie vielfältig Engagement sein kann: Kinder lernen auf dem Acker, woher ihr Essen 
kommt. Singfreudige Menschen entdecken das Jodeln neu. Und ein Wädenswiler Chor 
erhält ein Instrument, das die Qualität seiner musikalischen Arbeit sichert.

Clientis Sparcassa 1816

Die Sparcassa 1816 ist seit über 200 Jahren in der 
Region verwurzelt. Diese Nähe zeigt sich nicht 
nur im Bankgeschäft, sondern auch im Enga-
gement für Vereine, Kultur, Bildung und ge-
sellschaftliche Projekte. Mit dem Förderprojekt 
«Projekt1816» unterstützt die Bank Vorhaben, 
die Menschen zusammenbringen, Traditionen 
weitertragen oder die Region auf eine andere 
Art bereichern. Dass diese Unterstützung ganz 
unterschiedlich aussehen kann, zeigen drei ak-
tuelle Projekte besonders eindrücklich.

Gemüseacker als Lernort für 60 Kinder
Im Schulhaus Untermosen in Wädenswil ent-
steht im Rahmen der sogenannten «Gemüse
Ackerdemie» von Acker Schweiz ein eigener 
Gemüseacker. Mindestens drei Klassen mit 
rund 60 Kindern legten diesen im Frühling an 
und bewirtschaften ihn während des Schuljah-
res. Dabei erleben die Schülerinnen und Schü-
ler unmittelbar, woher Lebensmittel kommen, 
wie Pflanzen wachsen und weshalb ein bewuss-
ter Umgang mit Natur und Ernährung wichtig 
ist. Das Programm ist in den Unterricht inte-
griert und wird fachlich begleitet. So entsteht 
ein Lernort, der weit über das Klassenzimmer 
hinauswirkt, bis in die Familien hinein. Eine 
tolle Sache, wie wir finden.

Jodeln ausprobieren mit dem Männerchor 
Hütten
Auch «Wädi jodled!» setzt auf gemeinsames 
Erleben. Der Männerchor Hütten lanciert mit 
dem Projekt ein offenes Angebot für alle, die 

das Jodeln ausprobieren möchten. Seit die-
sem Frühling können singfreudige Menschen 
unter professioneller Leitung kostenlos erste 
Erfahrungen sammeln und Teil eines Projekt-
chors werden. Ziel ist ein grosses Folklore-Jubi-
läumskonzert im Mai 2027 in der Kulturhalle 
Glärnisch. Der 1907 gegründete Männerchor 
Hütten feiert dann sein 120-jähriges Bestehen 
und nutzt das Jubiläum, um Schweizer Volks-
kultur lebendig, zugänglich und generationen-
übergreifend weiterzutragen.

Neues Piano für «Chor rezeptfrei»
Musikalisch bleibt es auch beim dritten Projekt: 
Der «Chor rezeptfrei» Wädenswil, seit 1998 fes-
ter Teil der lokalen Chorlandschaft, erhält mit 
Unterstützung der Sparcassa 1816 ein neues E-
Piano. Das bisherige war technisch veraltet und 
nicht mehr voll funktionstüchtig. Das neue Inst-
rument ermöglicht dem Chor mit seinen rund 50 
Sängerinnen und Sängern, weiterhin mit Freude 
zu proben und bei Auftritten zu überzeugen.

Allen drei Projekten ist gemeinsam, dass sie 
Menschen in der Region verbinden: Kinder 
mit der Natur, Sängerinnen und Sänger mit 
ihrer Leidenschaft, Tradition mit Gegenwart, 
Vereine mit der Bevölkerung. Genau dies be-
zwecken wir mit dem «Projekt1816». Denn das 
ist es doch, was Lebensqualität ausmacht. 

Clientis Sparcassa 1816
Zugerstrasse 18

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 51 11

www.spc.clientis.ch

Riesige Freude beim «Chor rezeptfrei». Sie bekommen ein neues Piano. 

SPONSORED

60 Kinder gärtnern dank der Sparcassa 1816.
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KÜHNE ERÖFFNET MIT  
OLYMPIA-STARS
Mit A. Kühne Elektrohaushaltgeräte ist ein traditionsreiches Fachgeschäft in  
«di alt fabrik» eingezogen. Nach über drei Jahrzehnten am bisherigen Standort in der Au 
schlägt das Unternehmen in Wädenswil ein neues Kapitel auf – mit einem hellen,  
modernen Laden, persönlicher Beratung und einem Eröffnungsanlass mit Olympia-Glanz.

di alt fabrik

A. Kühne Elektrohaushaltgeräte ist in «di alt 
fabrik» angekommen. Und der Start ist mehr 
als gelungen. Das Traditionsgeschäft aus der 
Au präsentiert sich am neuen Standort hell, 
freundlich und modern. Kundinnen und Kun-
den finden hier ein ausgewähltes Sortiment an 
hochwertigen Elektrohaushaltgeräten bewähr-
ter Marken: von Waschmaschinen, Trocknern 
und Kühlschränken über Backöfen, Combi-
Steamer und Geschirrspüler bis zu Kochfel-
dern und Einbaugeräten.

A. Kühne steht für faire, unabhängige Bera-
tung, verlässlichen Service und Lösungen aus 
einer Hand. Zum Angebot gehören nicht nur 
Verkauf und Beratung, sondern auch Liefe-
rung, Montage und Betreuung nach dem Kauf. 

In den Bob steigen und Medaille halten
Die Eröffnung wurde mit einem besonderen 
Anlass gefeiert. Olympia-Bronzegewinner 
Michael Vogt und sein Anschieber Amadou 
Ndiaye begeisterten die Besucherinnen und 
Besucher mit spannenden Einblicken in den 
Bobsport. Im Interview erzählten sie von Tem-
po, Teamwork und Mut, erklärten den Einstieg 
in den Bob und beantworteten zahlreiche Fra-
gen. Ein besonderes Highlight war die Mög-
lichkeit, selbst in den Olympia-Bob zu steigen, 
die Bronzemedaille in die Hand zu nehmen 
und die Olympia-Tattoos der beiden Sportler 
aus der Nähe zu begutachten.

Auch für das leibliche Wohl war gesorgt: 
Das Restaurant Wädi-Brau-Huus servierte 
einen feinen Apéro und bot Gelegenheit für 
Begegnungen und Gespräche. Damian Isler, 
Geschäftsführer der Gessner AG, informier-

te zudem über das laufende Bauprojekt sowie 
über die Zukunft von «di alt fabrik» und des 
Gessner-Areals.

«di alt fabrik» freut sich sehr über den Zuzug 
und heisst A. Kühne Elektrohaushaltgeräte 
herzlich willkommen.

Weitere Informationen: 
kuehne-elektrohaushalt.ch

di alt fabrik
Florhofstrasse 9

8820 Wädenswil

www.di-alt-fabrik.ch 

Montag–Freitag: 8.00 –19.00 Uhr 

Samstag: 8.00 –17.00 Uhr

Olympia-Bronzegewinner Michael Vogt (oben links) und sein Anschieber Amadou Ndiaye beehrten die Gäste.

SPONSORED

WAS LERNENDE HEUTE  
BRAUCHEN – AUS SICHT DES 
BETRIEBS
Jährlich begleiten wir rund 70 Lernende auf ihrem Weg ins Berufsleben. Dabei stellen  
wir fest, dass sich die Erwartungen und Bedürfnisse junger Menschen in den vergangenen 
Jahren verändert haben. Lernende benötigen heute andere Rahmenbedingungen,  
Kommunikationsformen und Entwicklungsmöglichkeiten als noch vor einigen Jahrzehnten.

Anke Apelt, Leitung Lehrbetriebsverbund 

Markus Bättig, Leitung MEM-Berufe 

Aicha Faye, Lernende Kauffrau EFZ im 3. Lehrjahr

Besonders wichtig ist ihnen die Sinnhaftigkeit 
ihrer Tätigkeit. Sie möchten nicht nur Aufga-
ben ausführen, sondern auch verstehen, wes-
halb sie diese erledigen und welchen Beitrag 
sie damit zum Unternehmen leisten.

Wir legen grossen Wert darauf, die Lernenden 
aktiv in den Unternehmensalltag einzubeziehen. 
Sie erhalten Einblicke in verschiedene Abteilun-
gen, lernen Zusammenhänge kennen und wer-
den von Beginn an als wertvoller Teil des Teams 
wahrgenommen. Dadurch entsteht eine starke 
Bindung zum Betrieb und zu dessen Werten.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die schritt-
weise Übernahme von Verantwortung. Die 
Lernenden haben die Möglichkeit, eigene 
Aufgaben und Projekte zu betreuen, Entschei-
dungen zu treffen und aus ihren Erfahrungen 
zu lernen. Dieses Vertrauen stärkt nicht nur 
die fachlichen Kompetenzen, sondern fördert 
auch Selbstständigkeit, Selbstvertrauen und 
die persönliche Entwicklung.

Gleichzeitig ist es entscheidend, dass Ler-
nende die Hintergründe ihrer Tätigkeiten 
verstehen. Wer Zusammenhänge erkennt und 
Prozesse nachvollziehen kann, entwickelt ein 
tieferes Verständnis für den Beruf und arbeitet 
nachhaltiger und eigenverantwortlicher.

Unsere Erfahrung zeigt, dass junge Menschen 
ernst genommen werden möchten, ihre Stär-
ken einbringen wollen und erleben möchten, 
dass ihr Einsatz einen Unterschied macht.

Für uns stehen deshalb vier Grundsätze 
im Mittelpunkt:
•	 Bindung zum Lehrbetrieb haben
•	 Verantwortung übernehmen
•	 Verständnis entwickeln
•	 Sinnhaftigkeit erleben

Diese vier Elemente bilden aus unserer Sicht 
die Grundlage, um Lernende erfolgreich auf 
ihrem Weg ins Berufsleben zu begleiten.

RAU Regionales Ausbildungszentrum Au
Seestrasse 317

8804 Au ZH

Tel. 044 782 68 88

info@r-au.ch

www.r-au.ch

SPONSORED
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WOHNEN, WO DIE  
LEBENSQUALITÄT AUFBLÜHT
Am Büelenweg entsteht mit dem «Gartenhaus» ein Zuhause, das modernes Wohnen, 
viel Grün und die Nähe zu See und Zentrum vereint. Es ist Teil des neuen  
MEWA-Areals – einem der spannendsten Stadtentwicklungsprojekte Wädenswils.

Tuwag Immobilien AG

Am Büelenweg 6 und 8 entsteht ein Ort, an 
dem sich das Leben einer Kleinstadt und die 
Ruhe eines Quartiers vereinen: Hier realisiert 
das Baukonsortium Büelenweg 6/8 das «Gar-
tenhaus» mit 22 Eigentumswohnungen. Es ist 
Teil des neuen MEWA-Areals (siehe auch Bei-
trag auf Seite 3). 

Wo einst die Metallwarenfabrik Wädenswil 
produzierte, wächst heute ein lebendiges 
Wohn- und Gewerbequartier. Der See liegt nur 
wenige Minuten entfernt, Bahnhof, Läden und 
Schulen ebenso.

Das künftige Zuhause mitgestalten
Die Wohnungen mit 2.5 bis 4.5 Zimmern sind 
grosszügig und durchdacht: helle Räume, klare 
Grundrisse, grosse Fensterfronten, die das Ta-
geslicht hereinholen. Ob Single, Paar, Familie 
oder Pensionäre, hier findet sich Platz für ganz 
unterschiedliche Leben. Und weil ein Zuhau-
se persönlich sein soll, können Käuferinnen 
und Käufer bei der Ausstattung bis zu einem 
gewissen Zeitpunkt mitbestimmen und ihre 
Wohnung nach eigenem Geschmack gestalten.

Draussen beginnt das Quartier
Jede Wohnung hat ihren eigenen Aussenraum: 
Gartensitzplatz, Balkon oder Terrasse. Davor 
öffnet sich eine grosszügige, parkähnliche Anla-
ge mit Bäumen und dem renaturierten Gulmen-
bach: ein Ort zum Durchatmen, für entspannte 
Sommerabende oder die Runde mit den Kin-
dern. So wird aus Wohnen mehr als vier Wände.

Der Baustart ist für 2026 geplant, der Bezug 
für Frühling 2028. Die Tuwag Immobilien AG 
begleitet das Projekt als Bauherrenvertreterin 
und berät die Bauherrschaft während der ge-
samten Realisierung. Zudem übernimmt sie die 
Vermarktung und den Verkauf der Wohnungen.

Tuwag Immobilien AG
Einsiedlerstrasse 25

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 15 56

tuwag@tuwag.ch

www.tuwag.ch

SPONSORED

Das Gartenhaus (im Vordergrund) ist Teil des neuen Wohnquartiers, das auf dem MEWA-Areal entsteht. 

RÜCKBLICK:  
THE FUTURE OF WEB
Braucht es in Zeiten von Künstlicher Intelligenz überhaupt noch klassische Webseiten? 
Mit dieser provokanten Frage starteten wir in unseren Event «The Future of Web»  
bei der Stutz Medien AG in Wädenswil. Die klare Antwort unserer Experten, Speaker 
und zahlreichen Gäste an diesem überaus gelungenen Abend: Ja, mehr denn je!

Stutz Medien AG

Das eigene «digitale Wohnzimmer»
Während Social-Media-Plattformen und KI-
Systeme zunehmend an Bedeutung gewinnen, 
bleiben sie letztlich «gemietetes Land», auf 
dem wir Algorithmen ausgeliefert sind. Die 
eigene Unternehmenswebseite hingegen ist 

das einzige Stück im Netz, an dem Marken die 
vollen Regeln bestimmen und die Datenhoheit 
behalten – das digitale Wohnzimmer.

Doch dieses Wohnzimmer darf heute kein 
statisches Museum mehr sein. In den Sessions 
rund um Digital Experiences zeigte die Stutz 

Medien AG eindrücklich, wie moderne Platt-
formen intelligent, performant und radikal 
nutzerzentriert aufgebaut sein müssen, um im 
heutigen Informationsüberfluss nicht nur zu 
bestehen, sondern zu begeistern.

Der unsichtbare Tresor
Wer sein Wohnzimmer einladend gestaltet und 
die digitalen Türen für Kunden weit öffnet, 
braucht im Hintergrund ein verlässliches Si-
cherheitssystem. Hier schlug unser Gastredner 
von CANCOM Switzerland den entscheidenden 
Bogen zur IT-Security und Infrastruktur.
Die zentrale Erkenntnis: Cyber Security ist weit 
mehr als eine lästige Pflicht oder eine Vorgabe 
für die Cyber-Versicherung. Sie ist das unver-
zichtbare Fundament für digitale Innovation. 
Selbst das innovativste Frontend verliert seinen 
Wert, wenn die dahinterliegende Infrastruktur 
ungebetenen Gästen Tür und Tor öffnet.

Danke!
Wir danken allen Gästen für das grosse Interes-
se und den lebhaften Austausch. Ein besonderer 
Dank gilt Nico Caputi, Webprojektleiter bei Stutz 
Medien sowie unserem Gastredner Simon Häni 
von CANCOM Switzerland für die hervorragen-
de Zusammenarbeit. Wir freuen uns schon jetzt 
auf den nächsten spannenden Anlass.

Stutz Medien AG
Rütihof 8 

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 99 11

info@stutz-medien.ch

www.stutz-medien.ch
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ZWEI STARKE ZEICHEN AUS 
DEM «GROW CLUSTER»
Das Innovations- und Unternehmensnetzwerk «grow cluster» hat gleich doppelt Grund 
zur Freude: Mit DeltaSpark stösst ein vielversprechendes Cleantech-Startup zur  
Community, das schädliches CO

2
 in wertvolle Ressourcen umwandelt. Gleichzeitig konnte 

GlycoEra AG beim ZKB Pionierpreis Technopark 2026 einen grossen Erfolg feiern. 

grow cluster

Mit DeltaSpark begrüsst «grow cluster» ein 
neues Mitglied mit grossem Potenzial im Be-
reich Umwelttechnologie. Das Spin-off der 
EPFL entwickelt ein innovatives Verfahren, 
das CO

2
 nicht nur reduzieren, sondern in wert-

volle Ressourcen umwandeln soll.
Die Technologie richtet sich insbesondere 

an Unternehmen mit hohen CO
2
-Emissionen. 

DeltaSpark arbeitet an einem modularen Sys-
tem, das CO

2
 aus industriellen Prozessen auf-

nimmt und in stabile Mineralien sowie saube-
ren Wasserstoff umwandelt. Damit verfolgt 
das Startup einen doppelten Ansatz: Emis-
sionen sollen gesenkt und gleichzeitig neue 
Grundstoffe geschaffen werden, die wieder in 
den Produktionskreislauf einfliessen können.

«Der Beitritt zum «grow cluster» ist ein wich-
tiger Schritt für DeltaSpark. Wir freuen uns 
sehr, Teil dieser Community zu werden. Für 
uns als junges Technologie-Startup bietet grow 
attraktive Bedingungen und eine flexible La-
borinfrastruktur, um unsere Technologie wei-
terzuentwickeln und zu kommerzialisieren», 
sagt Luc Bondaz, CEO und Co-Founder von 
DeltaSpark.

«grow cluster» freut sich darauf, DeltaSpark 
auf seinem Weg zu begleiten und die Weiter-
entwicklung der Technologie innerhalb des 
grow-Ökosystems zu unterstützen.

GlycoEra AG erreicht 2. Platz  
beim ZKB Pionierpreis Technopark
Auch aus der bestehenden grow-Community 
gibt es erfreuliche Nachrichten: GlycoEra AG 
erreichte beim diesjährigen ZKB Pionierpreis 
Technopark den hervorragenden 2. Platz. Das 

Unternehmen wurde damit für seine innovati-
ve Arbeit im Bereich neuartiger Medikamente 
ausgezeichnet.

GlycoEra entwickelt therapeutische Ansätze 
gegen Autoimmunerkrankungen. Im Zentrum 
steht eine Technologie, mit der krankmachen-
de Proteine gezielt aus dem Blutkreislauf ent-
fernt werden sollen, ohne das übrige Immun-
system unnötig zu beeinträchtigen. Damit 
verfolgt das Unternehmen einen vielverspre-
chenden Weg für Patientinnen und Patienten, 
für die heutige Behandlungsmöglichkeiten oft 
noch ungenügend sind.

Der ZKB Pionierpreis Technopark gehört zu 
den wichtigen Auszeichnungen für Startups in 
der Schweiz. Dass GlycoEra zu den prämierten 
Unternehmen gehört, ist eine starke Anerken-
nung für das Team, seine wissenschaftliche 
Arbeit und den langen Atem, den es braucht, 
um neue medizinische Lösungen bis zur An-
wendung zu bringen.

«grow cluster» gratuliert GlycoEra AG herz-
lich zu diesem Erfolg und freut sich, erneut 
mit einem Mitglied der grow-Community 
einen wichtigen Meilenstein feiern zu dürfen.

grow cluster
Einsiedlerstrasse 25 

8820 Wädenswil

Tel. 044 680 16 37

info@grow-cluster.ch

www.grow-cluster.chGrosse Ehre für die grow-Firma GlycoEra. Sie machten beim ZKB Pionierpreis im Technopark den 2. Platz. 

SPONSORED

DIE AUSEE-GARAGE  
TRAINIERTE DEN ERNSTFALL
Rund 45 Mitarbeitende der Ausee-Garage haben an einer Brandschutz- und Notfall-
schulung teilgenommen. Geübt wurde, was im Betriebsalltag entscheidend  
sein kann: richtig reagieren, wenn es brennt, jemand schwer verletzt wird oder  
medizinische Hilfe nötig ist.

Ausee-Garage

Was tun, wenn ein Auto brennt? Wenn sich 
jemand in der Werkstatt schwer verletzt oder 
ein Körperteil abgetrennt wird? Wenn ein 
Kollege einen Herzstillstand erleidet? Genau 

solche Situationen standen im Zentrum einer 
Brandschutz- und Notfallschulung in der Au-
see-Garage, an der rund 45 Mitarbeitende teil-
genommen haben. Durchgeführt von Berufs-

feuerwehrleuten der Rema Safety GmbH, war 
sie bewusst auf konkrete Notfälle im Betriebs-
alltag ausgerichtet – denn in einer Autogarage 
gehören Hebebühnen, Batterien, Chemikalien 
und brennbare Stoffe zum Arbeitsumfeld.

Eine der wertvollsten Schulungen überhaupt
Praktisch trainiert wurden unter anderem der 
Umgang mit Feuerlöscher und Löschdecke, 
das Anlegen eines Druckverbands, das richtige 
Vorgehen bei Augenunfällen mit Flüssigkeiten 
sowie Reanimation, Beatmung und der Ein-
satz eines Defibrillators.

Für das Team war der Abend eindrücklich 
und lehrreich. Alle probierten die Schritte 
selbst aus und konnten Fragen aus ihrem Ar-
beitsalltag stellen. Einige sagten danach, es sei 
einer der wertvollsten Schulungsabende seit je-

her gewesen. Nicht nur für die Arbeit, sondern 
auch fürs Privatleben.

Denn ob Brand, Unfall oder medizinischer 
Notfall: Im Ernstfall zählen die ersten Mi-
nuten. Genau dafür ist die Ausee-Garage nun 
noch besser vorbereitet.

 

Ausee-Garage AG
Riedhofstrasse 2 / 7 

8804 Au-Wädenswil

Tel. 043 833 11 33

info@ausee.ch

www.ausee.ch

Der Leiter Werkstatt, Davide Zambelli, in Aktion.

SPONSORED
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«Äntli»...

E U S E  S E E  –  E U S I  E N E R G I E

...kommt der Anschluss an die Energiezukunft.

...bei einem 
Anschluss jetzt von 

Förderbeiträgen 
bis zu 22‘000 Franken 

profitieren.

Anbauten / BalkoneWir machen auch:

8804 Au-Wädenswil

Wädenswil | 044 783 15 50 | www.tuwag.ch

Bewirtschaftung

Verkauf 

Erstvermietung

Bautreuhand

Schätzung

Beratung

Engagiert, erfahren 
und kompetent    
für Immobilien

ai16787213678_Ins_Tuwag_140x195_2023.pdf   1   13.03.23   16:29

www.kuehne-elektrohaushalt.ch

Wenn Haushalt Freude 
bereitet, waren Sie  
vermutlich bei uns.

Sanitär    Heizung       Planung
Spenglerei    Flachdach       Photovoltaik

Wärme, Wasser und Dach: Alles aus einem Guss!

Wädenswil  SamstagernWädenswil  SamstagernTelefon 044 787 08 08Telefon 044 787 08 08

HIER  
REINSCHAUEN

medimpuls gmbh  Seestrasse 94  8820 Wädenswil  044 780 11 10

HEILUNG FÖRDERN
Dein Gesundheitszentrum für Sportphysiotherapie,  
Massagen & Akupunktur

 

www.raschle.info
www.tribhus.info
 

WÄDENSWIL - LANGNAU - UZNACH - MEILEN
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FÜR EINMAL HIESS ES  
RÜSTEN STATT TIPPEN
Das Acanta-Team hat Ende Mai einen freiwilligen Einsatz im Logistikzentrum  
von «Tischlein deck dich» in Winterthur geleistet. So konnten  
Lebensmittel gerettet und an Armutsbetroffene weitergegeben werden. 

Acanta AG

Schimmlige Erdbeeren statt Computertasta-
tur: Das hiess es für das Acanta-Team an einem 
Mittwoch Ende Mai. In zwei Gruppen leisteten 
22 Mitarbeitende einen Corporate Voluntee-
ring-Einsatz im Logistikzentrum von «Tisch-
lein deck dich» in Winterthur. Sie rüsteten 
Gemüse und Früchte, die am nächsten Tag in 
verschiedenen Ausgabestellen armutsbetroffe-
nen Menschen verteilt wurden.

Damit schlägt die gemeinnützige Organisation 
zwei Fliegen mit einer Klappe: Lebensmittel, die 
sich nicht mehr zum Verkauf eignen, werden vor 
der Vernichtung gerettet und Menschen, die am 
Existenzminimum leben, können diese für den 
symbolischen Beitrag von 1 Franken pro Woche 
beziehen. Verschiedene Lebensmittelhändler lie-
fern die unverkaufte Ware an. Das Acanta-Team 
packte alles aus und kontrollierte jede einzelne 
Kirsche, Beere oder Tomate. Was in gutem Zustand 
war, wurde in Kisten bereitgestellt. Schimmliges 
oder Verdorbenes landete auf dem Kompost.

Ein bisschen Spass zum Abschluss
Dieser Perspektivenwechsel hat die Mitarbei-
tenden zum Nachdenken und Diskutieren 
gebracht. Darüber, wie viele Lebensmittel in 

unserer Überflussgesellschaft einfach in der 
Tonne landen würden und wer was zu Hause 
noch isst. Keimende Kartoffeln zum Beispiel. 
Oder wie Beeren gelagert werden, damit sie 
möglichst lange frisch bleiben.

Ein bisschen Spass gehörte auch noch zum 
Ausflug nach Winterthur. Im Funpark spiel-
te das Team Lasertag oder Neon-Minigolf mit 
3D-Brille. Abends wurden die Mitarbeiten-
den mit einem vorzüglichen Znacht im lau-
schigen Garten des Restaurants Schützengas-
se gleich neben dem Zürcher Hauptbahnhof 
verwöhnt.

Acanta AG
Eidmattstrasse 25

8820 Wädenswil

Tel. 044 789 88 90

info@acanta-ag.ch

www.acanta-ag.ch

VON DER FEDER ZUM  
FAMILIENUNTERNEHMEN 
Wer in Wädenswil von Bettwaren spricht, kennt den Namen Fischer. Seit über  
60 Jahren steht die Fischer Bettwaren AG für Qualität, Handwerk und die Überzeugung,  
dass guter Schlaf die Grundlage für Lebensqualität ist. 

Fischer Bettwaren AG

Die Geschichte begann 1963 mit Ernst Fischer. 
Was damals als Reinigung von Daunen und Fe-
dern startete, entwickelte sich Schritt für Schritt 
zu einem Unternehmen, das heute hochwertige 
Bettwaren in der Schweiz produziert. Trotz tech-
nischem Fortschritt und sich wandelnden Märk-
ten ist eines geblieben: die Leidenschaft für das 
Handwerk und die Nähe zu den Menschen.

In einer Welt, in der vieles anonym und stan-
dardisiert geworden ist, setzt Fischer Bettwaren 
bewusst auf persönliche Beratung. Denn kein 

Mensch schläft gleich. Die Bedürfnisse sind so un-
terschiedlich wie die Menschen selbst. Genau die-
se Philosophie prägt das Unternehmen bis heute.

Tief verwurzelt in der Region ist die Fischer 
Bettwaren AG nicht nur Arbeitgeber und Pro-
duktionsbetrieb, sondern auch Teil des Gewer-
bes. Die Verbundenheit zu Wädenswil und den 
Menschen am Zürichsee ist über Generationen 
gewachsen und wird täglich gelebt.

Besonders bemerkenswert ist, dass in Au-
Wädenswil noch immer produziert wird. Wäh-
rend viele Unternehmen ihre Fertigung ins 
Ausland verlagert haben, setzt Fischer Bett-
waren weiterhin auf Schweizer Qualität und 
höchste Sorgfalt bei der Verarbeitung.

Die Erfolgsgeschichte der Fischer Bettwaren AG 
zeigt, dass Tradition und Innovation keine Gegen-
sätze sein müssen. Vielmehr sind sie die Grundla-
ge dafür, dass aus einer Idee ein Unternehmen ent-
stehen konnte, das seit mehr als sechs Jahrzehnten 
für Vertrauen, Beständigkeit und erholsamen 
Schlaf steht. Oder, wie man bei Fischer Bettwaren 
sagt: Gute Tage beginnen mit guten Nächten.

Fischer Bettwaren AG
Moosacherstrasse 23

8804 Au-Wädenswil

Tel. 044 780 63 63

info@fischer-bettwaren.ch

www.fischer-bettwaren.ch

DER ORT FÜR JUNGE  
FASHIONISTAS
Wer auf der Suche nach stilvoller, hochwertiger Kinder- und Jugendmode ist, wird  
in Wädenswil fündig: Engel + Bengel überrascht mit einem modernen, skandinavisch  
inspirierten Sortiment und einer überraschend grossen Auswahl für Jugendliche. 

Engel + Bengel

Jugendliche können bei Engel + Bengel erst-
mals ganz selbständig auf Shoppingtour ge-
hen, ohne mit Sack, Pack und Mami oder Papi 
nach Zürich zu fahren. Das modern kuratierte 
Fashiongeschäft ist längst eine feste Adres-
se in Wädenswil und zeigt, dass Kindermode 
mehr ist als praktisch. Ob für den ersten Sek-
Schultag, den neuen Gymi-Alltag oder einen 
anderen Anlass: Hier finden alle ihr neues 
Lieblingsteil. Wenn nicht gerade auf Anhieb, 
können sie sich gern beraten lassen. 

Engel + Bengel führt hochwertige Labels wie 
Garcia, Petrol, S. Oliver, Tom Tailor, Dana-
made und Happy Girls. Allesamt interna-
tionale Marken, die vom modernen Print 
über cool beschriftete Shirts bis hin zu den 
Baggy-Pants alles bieten, was die Jungen gern 
im eigenen Schrank hängen haben. Kurz: 
Im grosszügigen Teen-Mode-Bereich finden 
Mädchen und Jungs von Grösse 140–176 das, 
was ihrem wachsenden Modebewusstsein 
entspricht. 

Gutscheine für Teenie-Geburtstage 
Statt klassischen Geschenken lieben die älte-
ren Kinder Gutscheine und gemeinsame Shop-
pingtouren. Deshalb gibt’s bei Engel + Bengel 
auch schön gestaltete Gutscheine – perfekt für 
den nächsten Geburtstag. 

Wer in Wädenswil einkauft, stärkt das loka-
le Gewerbe. Und macht Wädenswil lebendig. 
Und wer sagt, dass man bei uns nicht genau so 
stylish shoppen kann wie in Zürich? Eben. 

Engel + Bengel
Florhofstrasse 7

8820 Wädenswil

Tel. 043 477 88 55

alexia.bischof@engelundbengel.ch 

www.engelundbengel.ch

Unsere Öffnungszeiten:
	 Montag:	 Geschlossen

Dienstag–Freitag:	 8.00–17.30 Uhr

	 Samstag:	 9.00–16.00 Uhr

	 Sonntag:	 Geschlossen

Online Shop:
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Grosses Herbstfest
12.09.2026

Das Bühl lädt alle Wädenswilerinnen 
und Wädenswiler herzlich ein!

Stiftung Bühl I 044 783 18 00 I stiftung-buehl.ch

Gewinnen Sie ein Wochenende im 
Europa-Park oder in der neuen Stoos 
Lodge für die ganze Familie!
Machen Sie mit bei unserer grossen 
Tombola! Wir danken allen Spenderin-
nen und Spendern, die uns so grossar-
tig mit Sachspenden, Gutscheinen und 
Geldspenden unterstützen. wolf-storen.ch

Wolf in Ihrer Nähe 
Showroom Wädenswil

Friedbergstr. 7
Termine nur nach Vereinbarung 

Markus Müller
044 780 93 21

Fensterladen 
Fensterzargen 
Rollladen 
Beschattungen  
Terrassendächer 
Lamellenstoren  
Storenservice

 Z• U T VN EE RT LE ÄP SSM IGOK

Oberdorfstrasse 20
8820 Wädenswil
Telefon 044 780 78 78

Online Termin buchen: www.lesartistes.ch  

since 1991

Oberdorfstrasse 20
8820 Wädenswil
Telefon 044 780 78 78

Online Termin buchen: www.lesartistes.ch 
Mo+Di 09.00 –18.00 | Mi – Fr 09.00 –20.00 | Sa 08.00 –18.00 

Kreativ-Partner des

trotz baustelle:
alles da, was sie
brauchen.
alles da, was sie



Dienstag, 30. Juni 2026

GWERBZIITIG WÄDI 13

WENN ERFOLG NICHT MEHR 
GENÜGT – DER DRITTE WEG
Es gibt einen Moment im Leben vieler erfolgreicher Menschen,  
über den selten gesprochen wird.

Silvia Wetter

Die Karriere entwickelt sich wie geplant. Ver-
antwortung, Einfluss und Anerkennung wach-
sen. Von aussen betrachtet scheint alles zu 
stimmen. Und dennoch entsteht eine Erkennt-
nis, die sich nicht länger verdrängen lässt: Das 
bisherige Erfolgsmodell trägt nicht mehr.

Nicht aus Undankbarkeit. Nicht aus man-
gelnder Motivation. Sondern weil der Mensch 
sich weiterentwickelt hat, während seine Defi-
nition von Erfolg dieselbe geblieben ist.

Viele Führungspersönlichkeiten und Unter-
nehmer haben gelernt, Erwartungen zu erfül-
len, Verantwortung zu tragen und Ergebnisse 

zu liefern. Sie sind erfolgreich geworden, in-
dem sie den Anforderungen ihres Umfelds 
entsprochen haben.

Doch irgendwann stellt sich eine andere Fra-
ge: Wem dient dieser Erfolg eigentlich noch?

Denn was wie eine Karrierefrage aussieht, ist 
in Wahrheit eine Frage von Identität, Freiheit 
und Selbstführung.

Der nächste Erfolgsgipfel wird nicht durch 
noch mehr Leistung erreicht. Er beginnt dort, 
wo Menschen den Mut entwickeln, ihren Er-
folg nicht länger an äusseren Massstäben aus-
zurichten, sondern an ihrer eigenen Wahrheit.

Eine neue Form von Erfolg entsteht.
•	 Nicht durch Anpassung, sondern durch 

Klarheit.
•	 Nicht durch Status, sondern durch innere 

Souveränität.
•	 Nicht durch das Erfüllen fremder  

Erwartungen, sondern durch die Freiheit, 
das eigene Leben bewusst zu gestalten.

Genau an diesem Punkt begleite ich Unter-
nehmer, Führungspersönlichkeiten und Er-
folgsmenschen, die spüren, dass ihr nächster 
Entwicklungsschritt nicht im Aussen liegt.
Sondern in der Entscheidung, sich selbst wie-
der zum Massstab ihres Erfolgs zu machen.

Up where I belong.
Für Menschen, die nicht den nächsten Karrie-
reschritt suchen, sondern den Erfolg, der wirk-
lich zu ihnen passt.

Mehr unter:
www.calendly.com/silviawetter/30min

Silvia Wetter  
Erfolgsmentorin & Social Media Coach 
Türgass 24

8820 Wädenswil

Tel. 079 683 07 67

welcome@silviawetter.ch

www.silviawetter.ch

SEEWASSERLEITUNG  
FÜR DEN «ENERGIE- 
VERBUND WÄDENSWIL»
Seit Herbst 2025 sind die Bauarbeiten für den «Energieverbund Wädenswil» im Gange. 
Neben dem Bau von Fernwärmeleitungen in den Strassen sind auch die Energie
zentralen im Bau. Damit die Energie aus dem Zürichsee für die Wärmeversorgung 
genutzt werden kann, wird das Wasser dem Zürichsee entnommen. Dazu  
wird in der Au und in Wädenswil je eine Seewasser-Fassungsanlage gebaut. 

Energieverbund Wädenswil AG

Für die erste dieser beiden Anlagen erfolg-
te im vergangenen Herbst auf dem Parkplatz 
«Rietliau» der Bau von zwei sogenannten Spül-
bohrungen, die eine als Entnahmeleitung mit 
einer Länge von 380 Metern und die andere als 
Rückgabeleitung von 280  Metern Länge. Das 
Seewasser wird in einer Tiefe von rund 30 Me-
tern gefasst, in der Energiezentrale «aufberei-

tet» (Wärmeentnahme) und anschliessend wie-
der in den See zurückgeleitet.

Nach den mehrmonatigen Bohrarbeiten, 
bei denen auch die Schutzzeiten von Flora 
und Fauna berücksichtigt werden mussten, 
konnte Mitte Mai  2026 schliesslich die See-
leitung eingezogen werden. Zuvor wurden 
die Rohrleitungen mit einem Aussendurch-

messer von 70 cm aus mehreren Einzelteilen 
an Land zusammengeschweisst. Über Wasser 
schwimmend wurden die Rohrschlangen zu 
ihrem Bestimmungsort transportiert und 
schliesslich unter Wasser in die Bohrlöcher 
eingezogen.

In den kommenden Monaten finden die 
Spülbohrarbeiten für die zweite Seewasser-Fas-
sungsanlage auf dem Parkplatz «Weinrebe» in 
Wädenswil statt.

Energieverbund Wädenswil AG
Rütibüelstrasse 5

8820 Wädenswil

Tel. 044 789 75 40

energieverbund@waedenswil.ch

www.energieverbund-waedenswil.ch

TANKSTELL FESTIVAL –  
EIN FESTIVAL, DAS VERBINDET
Jeden September verwandelt sich die Seegüetli-Wiese am Zürichsee in einen lebendigen 
Begegnungsort: Das Tankstell Festival bringt Menschen zusammen –  
bei liebevollem Ambiente, mit einem vielfältigen Musikprogramm und vielem mehr.

Tankstell Seegüetli

Was das Tankstell Festival besonders macht? 
Es schafft, was selten gelingt: Freund:innen 
und Familien, Wädenswiler:innen und Leute 
aus der Region, Neuentdecker:innen und be-
kannte Gesichter, junge Menschen und ältere 
Generationen – es ist für alle was dabei.

Über drei Tage bietet das Tankstell Festival 
eine Bühne für Bands und DJs – mit viel Lo-
kalkolorit, noch mehr Schweizer Sound und 
dem einen oder anderen Act von weiter her. 
Dazu gibt es frisch zubereitete Speisen aus re-
gionalen Zutaten, und ein Programm, das vom 
Kindernachmittag über die Live-Gigs bis hin 
zu den DJ-Sets reicht.

Hinter dem Festival steckt der gemeinnützi-
ge Kulturverein Tankstell – und über hundert 
Freiwillige, die jährlich in Planung und Durch-
führung involviert sind. Dass der Eintritt 
bewusst tief gehalten werden kann und das 
Festival für alle offen bleibt, ist nicht selbst-
verständlich – und wäre ohne das Engagement 
des Wädenswiler und Richterswiler Gewerbes 
nicht möglich. Mit ihren Beiträgen geben lo-
kale Betriebe der Region etwas zurück und ma-

chen das Tankstell Festival zu dem, was es ist.
Das Tankstell Festival ist ein Festival, das 

von den Menschen lebt, die an diesem speziel-
len Ort am See zusammenkommen.

Tankstell Seegüetli
Seeweg 52

8820 Wädenswil

kultur@vereintankstell.ch

tankstellfestival.ch

10. bis 12. September 2026

4 QUICK WINS FÜR DICH  
NACH DEINEN REGELN
Für Unternehmerinnen und Unternehmer, die 

JETZT für sich merken, ich will den wahren Erfolg, 

doch nach meinen Regeln. Buchungsspecial bis 

7. Juli 2026 unter welcome@silviawetter.ch
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BMR-Storen AG
Beratung Montage Reparaturen

• Sonnenstoren
• Lamellenstoren
• Fensterläden
• Rollläden
• Insektenschutz

Steinacherstrasse 107
8804 Au-Wädenswil
Telefon 044 780 78 11
info@bmr-storen.ch
www.bmr-storen.ch

www.schloss-au.ch

Schloss Au – Ihr exklusiver Tagungsort

Wo Ideen auf Weitsicht treffen!
Entfliehen Sie dem Alltag und gestalten Sie Ihre  
Sitzungen in einem inspirierenden Ambiente.

Für Bildungsakteur:innen, Teams und Planungsexpert:innen
–  Ruhe & Konzentration: Perfekte Bedingungen für effiziente Besprechungen.
–  Attraktive Tarife, speziell für Schulen und Verwaltungen.
–  Lassen Sie uns gemeinsam Ihren nächsten Erfolg planen!

Ein Betrieb der Pädagogischen Hochschule Zürich

Jetzt 
anfragen

JAHRBUCH
der Stadt Wädenswil 2025 

176 Seiten, CHF 33.–
zzgl. Versandkosten

shop.stutz-medien.ch

JETZT  
BESTELLEN
CHF 33.–

Erhältlich im Buchhandel,  
ausgewählten Verkaufsstellen  

und online.

Gemeinsam
 genies

sen

Gut gebaut.

Cellere. Kompetenz 
und Innovation im 
Strassen- und Tiefbau 
seit über 100 Jahren.

www.cellere.ch
Cellere Bau AG
8820 Wädenswil

PLANUNG  INNENAUSBAU  REPARATUREN

Moosacherstrasse 19, 8820 Wädenswil           Tel.: 043 477 87 70         www.schreinerei-sperb.ch

 Plattenbeläge
 Bad Umbau
 Ausstellung
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DAS TRIBHUS SOMMERBISTRO 
IST WIEDER DA!
Viele Wädenswilerinnen und Wädenswiler haben sich bereits gefragt: Kommt das beliebte 
Sommerbistro beim Tribhus dieses Jahr überhaupt zurück? Die Antwort lautet: Ja!

Tribhus Sommerbistro

Aufgrund der grossen Nachfrage nach Pflanzen, 
Kräutern und Setzlingen musste sich das Som-
merbistro etwas gedulden. Doch seit einigen 
Wochen heisst das Tribhus-Team seine Gäste 
wieder herzlich willkommen.

Auf der Speisekarte stehen die beliebten 
Crêpes und Galettes, der hausgemachte Eistee, 
frischer Kaffee mit Gipfeli sowie die frisch zu-
bereiteten Smoothies. Für die perfekte Erfri-
schung an warmen Sommertagen sorgen zu-
dem die beliebten Spritz-Variationen.

Mitten zwischen Pflanzen, Blumen und urba-
nem Gartenflair lädt das Sommerbistro zum Ver-

weilen, Geniessen und Entspannen ein. Ob für eine 
kurze Kaffeepause, einen leichten Mittagssnack 
oder ein gemütliches Treffen mit Freunden – das 
besondere Ambiente macht jeden Besuch zu einem 
kleinen Ferienmoment direkt in Wädenswil. Wer 
das Sommergefühl in der Stadt erleben möchte, 
findet hier den idealen Treffpunkt.

Das Sommerbistro ist von Montag bis Frei-
tag jeweils von 8.00  bis  18.30  Uhr sowie am 
Samstag von 8.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Je nach Wetter bleibt das Pop-up-Bistro der 
Wädenswiler Bevölkerung noch bis Mitte Sep-
tember erhalten.

Tribhus Sommerbistro
Schönenbergstrasse 5

8820 Wädenswil

Tel. 044 680 12 02

mail@tribhus.info

www.tribhus.info/sommerbistro

SEIT 40 JAHREN EINE FESTE 
GRÖSSE IM AUTOCENTER PAO
Vom frischgebackenen RS-Absolventen zum langjährigen Werkstattchef: Benno Bisig 
prägt das Autocenter Pao seit dem 1. Juni 1986 mit Fachwissen, Genauigkeit und  
grosser Verbundenheit. Zu seinem 40-Jahr-Jubiläum würdigt die Pao AG einen Mit-
arbeiter, der weit mehr ist als ein erfahrener Automechaniker.

Pao AG

Am 1. Juni 1986 trat Benno Bisig als frischge-
backener RS-Absolvent seine Stelle als Auto-
mechaniker im Wädenswiler Autocenter Pao 
an. Nach einiger Zeit übernahm er die Funk-
tion des Werkstattchefs, welche er neben vie-
len weiteren Aufgaben bis heute ausführt.

40 Jahre sind eine lange Zeit. Benno Bisig 
erlebte unter anderem die Einführung des 
Katalysators, der Airbag-Systeme und zuletzt 
auch noch die Elektrifizierung der Fahrzeug-
flotte. Alle Entwicklungen und politischen 

Richtungswechsel, von welchen die Automo-
bil-Branche besonders stark betroffen ist, hat 
er stets mit dem nötigen Elan angepackt.

Auch die Kundschaft der Pao AG kann sich 
auf das Fachwissen und die Genauigkeit von 
Benno Bisig jederzeit verlassen. Es gibt kaum 
einen Reifen, dessen Profiltiefe er nicht aus-
wendig kennt. Seine hohe Fachkompetenz 
und das Gespür für die Anliegen der Pao-
Kunden wird in einem grösseren Rayon über 
Wädenswil hinaus sehr geschätzt.

Roman Baumann als Vertreter der Inhaberfa-
milie würdigt Benno Bisig: «Wir haben neben 
einem Top-Fachmann auch einen sehr guten 
Freund gewonnen. Es ist schön, dass sich in  
der heutigen Zeit 	Mitarbeiter noch so fest mit 
einem Betrieb identifizieren können. Zu sei-
nem Dienstjubiläum gratulieren wir Benno Bi-
sig ganz herzlich und freuen uns schon auf die 
weitere bevorstehende Zeit!»

Pao AG
Industriestrasse 20,  

8820 Wädenswil

Tel. 044 781 32 32

info@pao-ag.ch

www.pao-ag.ch

ERFAHRUNG RUND UMS DACH
Ob Spenglerarbeit, Dachkontrolle oder Reparatur: Felix Bischof ist mit seiner Spengle-
rei ein erfahrener Ansprechpartner für Arbeiten an Dach und Gebäudehülle.

Felix Bischof Spenglerei GmbH

Felix Bischof ist eidg. dipl. Spenglermeister und 
bringt über 35 Jahre Berufserfahrung mit. Er 
bietet Spenglerarbeiten, Flach- und Steildach-
arbeiten, Dachkontrollen, Reparaturen sowie 
fachkundige Beratung rund um Dach, Blech, 
Ablauf und Gebäudehülle an.

Besonders wichtig ist ihm eine saubere Ein-
schätzung vor Ort. Nicht immer braucht es 
gleich eine grosse Sanierung. Oft helfen geziel-
te Reparaturen, regelmässige Kontrollen oder 
fachkundige Beratung, um Schäden frühzeitig 
zu erkennen und grössere Folgekosten zu ver-
meiden. Für schwer zugängliche Stellen setzt 
Felix Bischof bei Bedarf auch eine Drohne ein. 
So lassen sich Dächer, Anschlüsse oder mögli-
che Schäden effizient und sicher überprüfen, 

ohne dass sofort ein Gerüst oder eine Hebe-
bühne nötig ist.

Felix Bischof Spenglerei GmbH
Glärnischstrasse 39 

8820 Wädenswil

Tel. 079 108 36 71

info@felixbischof.ch

www.felixbischof.ch Felix Bischof unterstützt auch lokale Veranstaltungen, damit das kulturelle Leben in der Stadt lebendig bleibt.
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Die neue Alpine A390. www.alpine-streuli.ch

Industriestrasse 21 
8820 Wädenswil 

Tel. 044 781 13 29 
info@carrosserie-taveri.ch 
www.carrosserie-taveri.ch

Aus defekt wird perfekt! 
Bei Glas-, Blech und Lackschaden  
direkt zum Carrossier

Zugerstrasse 160
8820 Wädenswil
stalder-ag.ch

360° Service 
für Sie.

Ihr regionaler Partner 
für Heizöl

044 783 93 00

JETZT 
BESTELLEN

avia-huerlimann.ch

Heizöl | E-MobilitätTreibstoffe |

MAZDAḋLEASING - % 0
100% ELEKTRISCH

Angebot gültig für Privatkunden bis 31.08.26. Leasing: Laufzeit 12-48 Monate 
und max. 15'000 km/Jahr, effektiver Jahreszins 0%. Dieses Mazda Finance-
Angebot wird durch die BANKḋnow AG finanziert (Leasinggesellschaft). Die 
Leasingvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt 
(Art. 3 UWG). Abgebildete Modelle: Mazda CXḋ6e Takumi Plus EV 258 (78 kWh) 
RWD, 19,4 kWh/100 km, 0 g CO2/km, Kat. C und Mazda6e Takumi Plus EV 
258 (68,8 kWh) RWD, 16,6 kWh/100 km, 0 g CO2/km, Kat. B. Mazda-Garantie 
6 Jahre/150'000 km, Hochspannungsbatterie 8 Jahre/160'000 km. 

CRAFTED WITH JAPANESE SOUL

DELTAḋGARAGE WAEDENSWIL AG
SEESTRASSE 158 | WAEDENSWIL
TEL. 044 783 96 00 | MAZDA.CH/DELTAGARAGE

043 477 60 60

• Transporte 

• Kranarbeiten  

• Muldenservice

• Flächenreinigung  

• Entsorgungs-Center 

8833 Samstagern
Urs Huber Transport AG, Weberrütistrasse 13, 8833 Samstagern, Tel. 043 477 60 60, info@hubertrans.ch

Wir begleiten Ihre Familie 
auf dem Weg in die Zukunft.

Zurich, Generalagentur Christian Heldstab
Seestrasse 103, 8820 Wädenswil
044 783 94 94, waedenswil@zurich.ch
www.zurich.ch/heldstab

   1 2/24/2023   9:53:44 AM

Füchslin Baugeschäft AG
Wädenswil   
Telefon 044 787 80 10, www.fuechslin-bau.ch

HOCHBAU / TIEFBAU
UMBAU / RENOVATION

Bauprofis 
seit 1983 VALERIE

HENGER

 

Effizient - Digital - Kompetent.

Immobilienverkauf
Erstvermietung
Bewirtschaftung
Mehrfamilienhäuser
Vermietung Einzelobjekte
Wertermittlung
Erstellen von
Verkaufsdokumentationen

Unsere 
Dienstleistungen

Ihre Immobilienspezialisten

Vereinbaren Sie noch
heute Ihren
Beratungstermin

Henger Immobilien GmbH 
Florhofstrasse 21
8820 Wädenswil
T 044 781 19 19
Email:  info@hengerimmobilien.ch
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HALLE 6 CLASSIC 2026 – 
RÜCKBLICK
Was für ein Tag! Das diesjährige Halle 6 Classic war ein voller Erfolg  
und wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Streuli AG

Bereits am Vormittag zeigte sich das grosse 
Interesse: Der Hauptparkplatz war schon um 
10.30  Uhr komplett belegt. Zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher nutzten die Gele-
genheit, die vielen ausgestellten Oldtimer zu 
bestaunen, sich auszutauschen und die beson-
dere Atmosphäre zu geniessen.

Auch das Wetter hätte nicht besser sein 
können. Bei strahlendem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen herrschten den 
ganzen Tag über beste Bedingungen für einen 
gelungenen Anlass. Die positive Stimmung 
war überall spürbar.

Für zusätzliche Highlights sorgten die ver-
schiedenen Attraktionen rund um den Event. Die 
beliebten Taxifahrten ermöglichten es den Besu-
chenden, Oldtimer hautnah zu erleben. Auch die 
Probefahrten mit den aktuellen Modellen von 
Renault, Dacia und Alpine stiessen auf grosses In-
teresse. Das kulinarische Angebot sowie die zahl-
reichen Begegnungen und Gespräche machten 
den Anlass zu einem Treffpunkt für die ganze 
Familie und alle Automobilbegeisterten.

Besonders erfreulich war die grosse Vielfalt 
der ausgestellten Fahrzeuge  – von liebevoll 

restaurierten Klassikern bis hin zu seltenen 
Raritäten.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besu-
cherinnen und Besuchern, den Fahrzeugbesit-
zern, Helferinnen und Helfern, unseren Part-
nern sowie den umliegenden Firmen. Dank 

eurer Unterstützung und Begeisterung wurde 
das Halle 6 Classic zu einem unvergesslichen 
Tag. Umso mehr freut es uns, dass sich die vie-
len Stunden, die die Walter Streuli AG in die 
Planung, Organisation und Durchführung des 
Anlasses investiert hat, in einem rundum ge-
lungenen Event ausgezahlt haben.

Streuli AG
Schönenbergstrasse 139

8820 Wädenswil

Tel. 044 789 89 99

info-waedenswil@auto-streuli.ch

www.auto-streuli.ch
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Sonntagsverkäufe Regelung für 2026

•  Sonntag, 25. Oktober 2026

•  Sonntag, 20. Dezember 2026

Alle in Wädenswil domizilierten Verkaufsgeschäfte 

sind berechtigt, an diesen Sonntagen ihren Laden 

offen zu halten; eine gemeindebehördliche Bewilli-

gung ist nicht mehr erforderlich.

MERCEDES-BENZ MODELLE  
FÜR JEDEN SOMMERANSPRUCH
Wenn die Tage länger werden und die Sonne zum Entdecken einlädt, steigt die Lust 
auf unvergessliche Ausfahrten, spontane Wochenendabenteuer und entspanntes  
Reisen mit höchstem Komfort. Das Team von Emil Frey Wädenswil wünscht allen 
Leserinnen und Lesern einen sonnigen, erlebnisreichen und sicheren Sommer.

Emil Frey AG Wädenswil

Mercedes-Benz Vielfalt  
für jede Lebenssituation
Ob ein dynamisches Cabriolet für die Fahrt 
entlang malerischer Landschaften, das elegan-
te Coupé mit sportlichem Charakter oder viel-
seitige Kombis und SUVs für Familie, Freizeit 
und Reisen – bei Emil Frey Wädenswil finden 
Kundinnen und Kunden für nahezu jedes Be-
dürfnis das passende Mercedes-Benz Modell.

Auch bei den Antrieben bietet Mercedes-
Benz maximale Wahlfreiheit. Von den neuen 
und innovativen vollelektrischen Fahrzeu-

gen, über effiziente Hybridmodelle, bis hin zu 
sparsamen Verbrennungsmotoren, steht Ihnen 
eine grosse Auswahl vor Ort bereit.

Premium-Komfort trifft  
auf innovative Technologie
Mercedes-Benz steht seit jeher für Qualität, 
Eleganz und technische Innovation. Die aktu-
elle Modellpalette umfasst 37  Fahrzeuge, die 
modernste Technologien mit aussergewöhnli-
chem Fahrkomfort verbinden.

Intelligente Assistenzsysteme, wegweisende 
Sicherheitsfunktionen, hochwertige Materia-
lien und ein luxuriöses Interieur sorgen dafür, 
dass jede Fahrt zum Erlebnis wird. Kraftvolle 
Motorisierungen, präzise Fahreigenschaften 
und ein Höchstmass an Komfort schaffen ein 
Fahrerlebnis, das begeistert  – auf kurzen All-
tagsstrecken ebenso wie auf langen Sommer-
reisen.

Persönliche Beratung  
mit über 40 Jahren Erfahrung
Die grosse Modellvielfalt macht die Wahl des 
passenden Fahrzeugs nicht immer einfach. 
Genau hier profitieren Kundinnen und Kun-
den von der langjährigen Erfahrung von Ste-

fan Brunner, Verkaufsberater bei Emil Frey 
Wädenswil.

«Viele Kundinnen und Kunden sind er-
staunt, wie vielfältig das Mercedes-Benz An-
gebot heute ist. Gemeinsam finden wir das 
Fahrzeug, das optimal zu den persönlichen 
Bedürfnissen, dem Fahrstil und den individu-
ellen Erwartungen passt», erklärt Stefan Brun-
ner, der seit über 40 Jahren erfolgreich in der 
Automobilbranche tätig ist.

Ob vollelektrisch, Hybrid oder klassischer 
Verbrenner – die persönliche und kompetente 
Beratung steht bei Emil Frey Wädenswil im 
Mittelpunkt. Ziel ist es, für jede Kundin und 
jeden Kunden die ideale Lösung zu finden und 
langfristige Begeisterung für das gewählte 
Fahrzeug zu schaffen.

Jetzt die Faszination Mercedes-Benz erleben
Erleben Sie die einzigartige Verbindung aus 
Fahrspass, Eleganz, Sicherheit und moderns-
ter Technologie. Entdecken Sie bei Emil 
Frey Wädenswil die faszinierende Welt von 
Mercedes-Benz und lassen Sie sich von der 
Vielfalt der Modelle inspirieren.

Das Team von Emil Frey Wädenswil freut 
sich, Sie persönlich zu beraten und wünscht 
Ihnen einen genussvollen Sommer voller un-
vergesslicher Fahrerlebnisse.

Emil Frey AG Wädenswil
Seestrasse 241

8804 Au-Wädenswil

 

Tel. 044 782 02 02

waedenswil@emilfrey.ch

www.emilfrey.ch/de/garagen/waedenswil
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Tankstell

withwith

from ourfrom oura little help
Gwerb
HerzlichenHerzlichen
Dank!Dank!

Wädenswil, Seeweg 52

Do 10.– Sa 12.
September 26
September 26

Rietliaustrasse 2
8804 Au-Wädenswil

+41 (0)44 781 10 00
www.ebkwidmer.chRietliaustrasse 2

8804 Au-Wädenswil
+41 (0)44 781 10 00
www.ebkwidmer.ch

Mein Privatkonto 
ist spesenfrei

– so bleibt mehr Geld  
für meine Ideen!

Jetzt informieren 
unter:

spc.clientis.ch

230814-Sparcassa-Privatkonto-Inserat-A5.indd   5230814-Sparcassa-Privatkonto-Inserat-A5.indd   5 15.08.23   17:2815.08.23   17:28

Lassen Sie sich beraten

058 359 62 00 | waedenswil@ekzeltop.ch

Alles für Ihr
Eigenheim
EKZ Eltop AG
Filiale Wädenswil
Oberdorfstrasse 1
8820 Wädenswil

Brupbacher Gatti AG
8820 Wädenswil  Telefon 044 782 61 11
8810 Horgen    Telefon 044 718 22 22 
www.brupbacher-gatti.ch · info@brupbacher-gatti.ch

044 780 54 51
www.patrickflueeler.ch

TREUHAND-TEAM SCHULER AG
in good company

www.ttschuler.ch
044 780 26 29

Remo Züger
Inhaber, eidg. dipl. 
Treuhandexperte

«Ihre Steuererklärung, Ihr Geschäfts-
abschluss: Bei uns in guten Händen.»

044 788 10 44  WWW.FIERZ-SCHREINEREI.CH


